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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC 1929 Mertingen II : TSV Wertingen 1862 e.V. 
Dienstag, 14.03.2023, 20:15 Uhr

Bacher macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
die Mannschaft des FC 1929 Mertingen II am vergangenen Dienstag im 11. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Wertingen 1862 e.V.. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Jürgen Bacher. Bemerkenswert
war, dass der FC 1929 Mertingen II dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Weidlich / Brechenmacher und
Weiser / Schmid entschieden, das Weidlich / Brechenmacher letztendlich gewannen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Weidlich /
Brechenmacher endete. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Aumiller / Köhler bei ihrem 3:1
gegen Trauner / Lamb doch überlegen. Mit nur einem Satzverlust gingen Schmid / Assmann gegen
Plomer / Bacher durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte dann Nico Aumiller
gegen Norbert Weiser und gab dabei nur einen Satz her. Die siegbringende Taktik fehlte danach
Daniel Schmid bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Trauner ab dem ersten Ballwechsel. Wenig
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Christian
Weidlich bekam am Nachbartisch seinen Gegner Jörg Plomer beim 9:11, 8:11, 11:13 nicht richtig in
den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jürgen Brechenmacher bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Simon Lamb. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Carsten Assmann gewann indes sein Spiel
gegen Wolfgang Schmid überzeugend in drei Sätzen. Hierbei überließ Assmann seinem Gegner im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Florian Köhler beim 2:
3 gegen Jürgen Bacher leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte somit nur beinahe einen
sensationellen Erfolg verbuchen. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Den Sieg von Fabian Trauner konnte Nico Aumiller im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:10 (Aumiller) und 17:1 (Trauner). Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Daniel Schmid bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Norbert Weiser dann doch niedergerungen
worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. 8:11
(Schmid) bzw. 10:5 (Weiser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen Sieg verpasste Christian Weidlich beim 6:
11, 11:7, 6:11, 7:11 gegen Simon Lamb und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Jörg Plomer musste Jürgen Brechenmacher Tribut zollen, nachdem er die Partie
trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Carsten Assmann gegen Jürgen Bacher. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Assmann nun bei 7:2, während Bacher bislang 13 Siege und 0
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9
beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.03.2023 (00:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis wird der FC 1929 Mertingen II am 17.03.2023 gegen den TSV Wemding II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.03.2023 gegen den TSV 1861 Nördlingen II mitnehmen.

 Statistik:
 FC 1929 Mertingen II

Doppel: Weidlich / Brechenmacher 1:0, Aumiller / Köhler 1:0, Schmid / Assmann 1:0 
Einzel: N. Aumiller 1:1, D. Schmid 0:2, C. Weidlich 0:2, J. Brechenmacher 0:2, C. Assmann 1:1, F.
Köhler 0:1 

 TSV Wertingen 1862 e.V.
Doppel: Trauner / Lamb 0:1, Weiser / Schmid 0:1, Plomer / Bacher 0:1 
Einzel: F. Trauner 2:0, N. Weiser 1:1, S. Lamb 2:0, J. Plomer 2:0, J. Bacher 2:0, W. Schmid 0:1


